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Hermann Maas – Eine Liebe zum Judentum 
 
Leben und Wirken des Heidelberger 
Heiliggeistpfarrers und badischen Prälaten 
 
Der Heidelberger Heiliggeistpfarrer Hermann Maas 
(1877 – 1970): Sein Denken und Handeln als Retter 
vieler Juden und Judenchristen während der Zeit des 
Nationalsozialismus ist leider rühmlicher Einzelfall. 
Selbst innerhalb der Bekennenden Kirche. Mutig tritt 
Maas für verfolgte Juden ein. Er unterstützt sie, wo 
und wie er nur kann. Auch nach 1945 setzt er sein 
Engagement für Juden fort. Und 1950 folgt Maas als 
erster Deutscher überhaupt einer Einladung des 
Staates Israel …  
 
Mit dem vorliegenden, auf breiter Quellenbasis 
angelegten Werk erarbeitet der Autor einen kritischen 
Umgang mit der Person Hermann Maas mit der 
Intention, ihn zu verstehen und seine Entscheidungen 
nachvollziehbar zu machen. Selbst ungeachtet in 
seinem Handeln erkennbarer Brüche und 
Diskrepanzen. 
 
Auf 472 Seiten kann der Autor des im verlag regionalkultur erschienenen Bandes ein 
umfangreiches und detailliertes Bild des Heidelberger Stadtpfarrers zeichnen. 
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Herausgegeben von Peter Blum im Auftrag der Stadt Heidelberg.  

Buchreihe der Stadt Heidelberg, Bd. XVII. 

472 Seiten mit 31 Abbildungen, fester Einband. 
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